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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TG Veitshöchheim III : TV Helmstadt III 
Donnerstag, 30.11.2023, 19:30 Uhr

TV Helmstadt III spielt unentschieden bei der TG 
Veitshöchheim III in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
20:18 Sätzen trennten sich die Spieler des TV Helmstadt III beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) am Donnerstagabend
von der TG Veitshöchheim III. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Frank Freiberg das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Eine starke Leistung zeigte
Alexander Hoffmann, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Leib / Hoffmann beim 3:0 mit
Seidenspinner / Freiberg. Da gab es nichts zu rütteln. Lange dagegenhalten konnten daraufhin Stute
/ Sanchez beim 2:3 gegen Gerhard / Mayer. Das Spiel verloren Stute / Sanchez dennoch im 5. Satz.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hartmuth Leib eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Bruno Seidenspinner kassierte. Mit 3:1 hatte Wolfgang Stute im Doppel gegen Hans-Peter Gerhard
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Wenig
später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf
dem falschen Fuß erwischte Alexander Hoffmann seinen Gegner Frank Freiberg beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ulrike Sanchez gegen Josef Fiederling. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Das Einzel zwischen Hartmuth Leib und Hans-Peter Gerhard
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Leib endete. Wolfgang Stute verlor seine Partie
indessen gegen Bruno Seidenspinner unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 6:
11, 9:11, 6:11. Diese Niederlage war gleichzeitig die 3. für Stute seit Beginn der Spielzeit, während
ihm bislang 15 Siege gelangen. Alexander Hoffmann machte indes mit Josef Fiederling beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat
Hoffmann nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 15:2 steht. Im
nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Zwischenzeitlich konnte
Ulrike Sanchez zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Frank Freiberg aber trotzdem mit
1:3. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2023
gegen den TSV Uettingen IV, während der TV Helmstadt III am 07.12.2023 gegen den TSV
Güntersleben VI antritt.

 Statistik:
 TG Veitshöchheim III

Doppel: Leib / Hoffmann 1:0, Stute / Sanchez 0:1 
Einzel: H. Leib 1:1, W. Stute 1:1, A. Hoffmann 2:0, U. Sanchez 0:2 

 TV Helmstadt III
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Doppel: Seidenspinner / Freiberg 0:1, Gerhard / Mayer 1:0 
Einzel: H. Gerhard 0:2, B. Seidenspinner 2:0, J. Fiederling 1:1, F. Freiberg 1:1


